
30 Jahre Bestattungsinstitut Kiechle am Ebertplatz� – Anzeige –

Die eigenen, großzügi-
gen Räumlichkeiten bil-
den ein Refugium und 

machen das Bestattungsinsti-
tut Kiechle zum richtigen An-
sprechpartner bei einem To-
desfall.

Wilma Lehmann und ihr 
Team sind Ansprechpartner 
für Trauernde, die eine indivi-
duelle Betreuung schätzen.

Bei einem Todesfall unter-
stützen sie die Angehörigen 
in allen Belangen, selbstver-
ständlich auch was die Behör-
den und Formalitäten angeht. 
Im Mittelpunkt steht aller-
dings der Mensch. Deshalb 
sind sie und ihr Team auch bei 
den Trauerfeiern in Offenburg 
und weiterer Umgebung prä-
sent, damit die Angehörigen 
sich um nichts zu kümmern 
brauchen. Diese erhalten zum 
Abschluss liebevoll angefer-
tigte Fotos vom geschmück-
ten Sarg oder Urne und vom 
Blumenschmuck als »Blumen-
strauß des Trostes«.

Damit ihnen beim Gespräch 
die ganze Aufmerksamkeit 
und Zeit geschenkt werden 
kann, die sie in ihrer Trauer 
brauchen, ist eine Terminab-
sprache für Angehörige und 
auch für das Team vom Bestat-
tungsinstitut Kiechle von Vor-
teil und hilfreich.

Zu den verschiedenen Be-
stattungsformen erhalten An-
gehörige eine intensive Be-
ratung – immer mit dem 
Hinweis, sich erst nach reifli-
cher Überlegung für eine be-
stimmte Bestattungsform, Ab-
schiednahme und Grabart zu 
entscheiden. Neben den klas-
sischen Möglichkeiten auf 
dem Friedhof für eine Erdbe-

stattung oder Einäscherung 
mit anschließender Urnen-
beisetzung bietet das Unter-
nehmen auch die Möglichkeit 
der Natur- und Seebestattung 
an. Immer häufiger wird der 
Wunsch nach einer Baumbe-
stattung im Friedwald oder in 
ein Baumgrab auf den örtli-
chen Friedhöfen geäußert.

Für Trauerfeiern im klei-
nen Kreis der Familie und 
Freunde stehen im Bestat-
tungsinstitut Kiechle zwei 
unterschiedliche Räume im 
individuellen Stil zur Verfü-
gung. Diese können ganz nach 
Wunsch gestaltet werden, was 
die inhaltliche, musikalische 
oder auch religiöse Richtung 
angeht. Im Bestattungsinsti-
tut ist man an keine Konfes-
sion gebunden. Oftmals folgt 
dieser Abschiedsfeier eine di-
rekte Überführung ins Kre-
matorium oder aber auch auf 
den Friedhof zur Beisetzung 
von Sarg oder Urne.

Immer mehr Menschen ver-
fügen rechtzeitig darüber, was 
nach ihrem Tod geschehen 
soll. Damit gehen sie sicher, 
dass ihre Wünsche berück-
sichtigt werden – um den An-
gehörigen Entscheidungen ab-
zunehmen.

Würdiger Umgang: Bei 
solchen Gesprächen kann 
man sich auch in Ruhe im Be-
stattungsinstitut Kiechle mit 
dem vertraut machen, was 
dann irgendwann eintreten 
wird und erfahren, was zum 
Arbeitsablauf gehört. Da-
zu zählen unter anderem der 
Einsatz von Hilfsmitteln, die 
stets einen würdigen Umgang 
mit dem Verstorbenen garan-
tieren. 

Mit der Aktivierung der 
Homepage sei die Besonderheit 
erwähnt, dass eine Möglich-
keit eingerichtet wurde, über 
E-Mail zu kondolieren. Wenn 
Angehörige es wünschen, ver-
öffentlicht das Bestattungsins-

titut einen Sterbefall auf ihrer 
firmeneigenen Sterbetafel und 
leitet eingegangene Kondolenz 
an die Trauerfamilie weiter. 

Sehr froh und stolz ist Wil-
ma Lehmann, dass sie ihre Er-
fahrung und ihre Philosophie 

an ihren Enkelsohn Stefan 
Lehmann weitergeben konnte, 
sodass sie selber in naher Zu-
kunft weiter im Hintergrund 
präsent sein wird und er die 
Leitung des Bestattungsinsti-
tuts übernehmen wird.

◼ Weitere Informationen 
und informativen Rat rund 
um den Trauerfall oder die 
Vorsorge gibt es jetzt auch  
auf der klar strukturier-
ten, neuen Homepage unter 
 www.bestattungen-kiechle.de

Der Mensch steht im Mittelpunkt: Bestattungsinstitut Kiechle versorgt Verstorbene unabhängig vom Friedhof  / Angehörige erhalten umfassende Unterstützung 

Kompetente Begleitung in traurigen Stunden

Raum für das individuelle Abschiednehmen bietet das Bestat-
tungsinstitut Kiechle am Ebertplatz in Offenburg.	�  Foto: privat

30 Jahre Bestattungsinstitut Kiechle: Wilma Lehmann und ihr Enkel Stefan Lehmann stehen Trauernden mit Rat und Tat zur  
Seite.	�  Foto: Ulrich Marx
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KANZLEI SCHUMACHER
Rechtsanwältin Sabine Schumacher

Tal 61 · 77770 Durbach

Telefon: 0781 205 50 205
Telefax: 0781 205 50 206
Mobil: 0151 223 55 325

kanzlei@schumacher-durbach.de
www.schumacher-durbach.de

GRABMALE — individuell & einzigartig
Jogerst Steintechnologie GmbH
Konrad Adenauer Straße 1— 77704 Oberkirch
Tel +49 7802 70 44 99 - 0— E-Mail info@jogerst.com

Wir gratulieren zum 30-jährigen Jubiläum!

Von Anfang an der
richtige Partner.

Maßstäbe / neu definiert

AXA Geschäftsstelle

Augustin KG
Büro Offenburg:
Robert-Bosch-Str. 7
77656 Offenburg / Elgersweier
Telefon: 0781 / 6202-0
Büro Nordrach:
Hofstraße 25, 77787 Nordrach
Telefon: 07838 / 9280-0

E-Mail: augustin.kg@axa.de

OSTBERG
– Moderne Grabmale –

77654 Offenburg
Friedenstraße 26
Telefon 07 81 / 3 75 51
Sa. bis 12.00 Uhr geöffnet

www.

Offenburg - Bohlsbach

Tel. 0781 22367

Moderne Grabmale

GOOS

stein-glas-kunst .de

Weingartenstraße 76
77654 Offenburg

Telefon 0781/3 55 53

Trauerfloristik · Grabpflege · Dauergrabpflege

Dauergrabpflege - Unser Service mit Sicherheit

Mit der Dauerpflege können
Sie Ihren persönlichen Grab-
schmuck auf Dauer vereinbaren.

www.dauergrabpflege-baden.de

Hans Vetter
SANITÄRE ANLAGEN

Tel. 07 81 / 9 48 03 52

Friedrichstr. 45
Offenburg

…Ihr Partner für

sanitäre Anlagen!

• INSTALLATION
• GASHEIZUNG

• SOLAR
• BAUBLECHNEREI

Zum Jubiläum die besten Wünsche!

Hans Riebel GmbH Tel. 0 78 51 / 93 95-0
Robert-Koch-Straße 2 Fax 0 78 51 / 7 51 04
Gewerbegebiet http://www.riebel.com
77694 Kehl-Auenheim E-Mail: info@riebel.com


